
Leitungsmitglieder der Grundorganisationen 
immer besser befähigt werden, die Beschlüsse 
der Partei in ihrer Wissenschaftlichkeit und in 
ihren Zusammenhängen zu erkennen, zu er­
läutern und durchzusetzen. Sie sollen in die 
Lage versetzt werden, auf sozialistische Weise 
mit den Menschen zu arbeiten und sozia­
listische Kollektive zu leiten, dabei einen 
konsequenten Kampf gegen alle ideologischen 
und organisatorischen Hemmnisse zu führen. 
Ihre Aus- und Weiterbildung muß insbesondere 
im Hinblick auf die Anforderungen erfolgen, 
die in der Perspektive an die ideologische 
Tätigkeit und an die Parteiarbeit insgesamt ge­
richtet werden.

Wichtige Aufgaben ergeben sich daraus vor 
allem für den Bereich P r o p a g a n d a .  Dazu 
gehört die ordnungsgemäße Durchführung der 
im Parteilehrjahrbeschluß des Politbüros vor­
gesehenen Maßnahmen zur marxistisch-leni­
nistischen Bildung der leitenden Kader in Form 
von Abendschulen und theoretischen Semi­
naren und zur Arbeit mit den Propagandisten. 
Dazu gehören weiterhin die Seminare, die in 
Auswertung der zentralen Propagandisten­
seminare auf der Bezirksebene, in den Kreisen 
und in den Grundorganisationen durchgeführt 
werden und eine einheitliche Schulung und 
Orientierung gewährleisten. In der letzten Zeit 
veranstaltete die Ideologische Kommission der

Bezirksleitung weitere Propagandistenkonfe­
renzen bzw. -seminare zum Freiheitsbegriff und 
zu den Grundsätzen des einheitlichen sozia­
listischen Bildungssystems. In Vorbereitung 
befinden sich theoretische Konferenzen zu 
Fragen der technischen Revolution sowie zur 
Rolle der moralischen Impulse bei der An­
wendung der Prinzipien der materiellen Inter­
essiertheit, bei der Steigerung der Arbeits­
produktivität. Dazu werden Arbeitsgruppen aus 
den Bereichen der Ideologischen Kommission 
und des Büros für Industrie und Bauwesen 
eingesetzt, die bestimmte Untersuchungen in 
Schwerpunktbetrieben und WB vornehmen.

In den Künstlerverbänden finden regelmäßig 
Aussprachen statt, und mit bildenden Künst­
lern führte die Ideologische Kommission der 
Bezirksleitung vor kurzem ein achttägiges 
Seminar zu Grundfragen der Politik der Partei 
und der Kunst durch. Solche und ähnliche 
Methoden sollen auch weiter angewendet wer­
den. Zur systematischen Qualifizierung der 
Lehrkräfte und Erzieher in den Volksbildungs­
einrichtungen sollen, ausgehend von einer 
gründlichen Analyse über den gegenwärtigen 
Ausbildungsstand, weitgehende Festlegungen 
getroffen werden.

Zu diesem ganzen Komplex der A r b e i t  
m i t  d e n  K a d e r n  gehört auch die Perr
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